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Frank Müller-Römer         26.08.2013 
 

1.  
Zwischenbericht 

 
Global Grant Projekt GG1412160 

 
„Anschluss von Häusern an die öffentliche Trinkwasserversorgung  

in drei kleineren Siedlungen in der Nähe von Benei Sueif (Ägypten)“ 
 
 
In drei kleineren Siedlungen bei Beni Sueif am Westufer des Nil – etwa 110 km Nil aufwärts 
von Kairo gelegen – werden mit diesem Global Grant einfach gebaute Häuser an die 
öffentliche Trinkwasserversorgung angeschlossen. Die derzeitigen hygienischen und sanitären 
Verhältnisse sind äußert einfach und schlecht. 
 
Der RC Al Shorouk (Kairo) engagiert sich bereits bisher zusammen mit weiteren 19 Rotary 
Clubs aus Kairo – allerdings ohne Beteiligung seitens TRF – an einem ersten Projekt dieser 
Art: 500 Häuser wurden mit einem finanziellen Aufwand von ca. 800.000 ägyptischen Pfund 
(ca. 95.000 €) an die Trink- und Abwasserversorgung angeschlossen. Die Fertigstellung 
erfolgte im April 2013. Die Kosten für den Anschluss eines Hauses betragen ca. 1.500 
ägyptische Pfund (etwa 200 €). Dabei erhalten die Häuser jeweils einen Trinkwasseranschluss 
und mehrere Häuser gemeinsam einen Abwassertank, dessen Inhalt regelmäßig von der 
Kommune bzw. von beauftragten Unternehmen geleert werden wird. 
 
Der Projektvorschlag des RC Al Shorouk (Cairo Heliopolis) für ein Global Grant (GG 
1412160) sieht Maßnahmen zum Anschluss weiterer Häuser an die öffentliche 
Trinkwasserversorgung vor. Die Notwendigkeit dieser Maßnahmen ist von der örtlichen 
Kommunalverwaltung bestätigt und erfüllt somit eine der Bedingungen für die Genehmigung 
von Global Grants. Hygiene und Gesundheitsvorsorge sowie die Nachhaltigkeit des Projekts 
sind neben einer Qualifizierung der beteiligten Partner weitere Bedingungen. Sowohl der (ab 
1.7.2013) neue Distrikt 2452 (Ägypten) als auch der RC Al Shorouk sind für Global Grants 
bereits qualifiziert.  
 
Die vom RC Al Shorouk zusammen mit der örtlichen Wasserbehörde erarbeiteten 
ausführlichen Projektunterlagen wurden von den Behörden genehmigt.  
 
Der Vorstand des RC München – Englischer Garten hatte am 6. März 2013 beschlossen, 
zusammen mit dem RC Al Sorouk ein Global Grant „Anschluss von Häusern an die 
öffentliche Trinkwasserversorgung in einem Dorf in der Nähe von Benei Sueif (Ägypten)“ 
durchzuführen. Der RC Al Shorouk ist in diesem Global Grant als Primäry Host Sponsor 
tätig, der RC München – Englischer Garten ist Primary International Sponsor. Der RC El 
Shorouk hat das Global Grant nach der Autorisierung  durch die Clubs und die Distrikte 2451 
und 1842 im Juli bei TRF beantragt. Im Projektverlauf wird er die Auszahlung der Gelder 
veranlassen und überwachen sowie die Schlussabrechnung und die Erstellung des 
Schlussberichts übernehmen. Der RC München Englischer Garten als Primary International 
Sponsor (Projektbeteiligung 24.225 US $) muss sich anlässlich eines Besuchs einiger seiner 
Mitglieder vor Ort Eindrücke vom Projekt und von der erfolgreichen Durchführung desselben 
verschaffen.  
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Die beiden Münchner Clubs RC Münchner – Münchner Freiheit und RC München - Ost sind 
mit jeweils 2.300 US $ (1.800 €) am Projekt beteiligt. Darüber hinaus hat der RC Budapest 
City, Partnerclub des RC München – Englischer Garten, seine Beteiligung an dem Projekt 
zugesagt (1175 US $). Der Distrikt 1842 beteiligt sich mit einem Betrag in Höhe von 15.000 
US $ am Global Grant. 
 
Nach Genehmigung des Projektes durch TRF (Herbst 2013 ?) werden die finanziellen Beträge 
abgerufen. 
 
Aufgrund der ersten Projekte der ägyptischen Clubs in Beni Sueif und einer zügigen 
Projektausarbeitung konnte der Antrag für das Global Grant bereits zu Beginn des rotarischen 
Jahres 2013/14 für eine Realisierung in 2013/2014 gestellt werden.  
 
Aufgrund der aktuellen Unruhen in Ägypten ist unklar, wann mit dem Start des Projekts 
begonnen werden kann. Die radikalen Mitglieder der Muslimbrüderschaft verbreiten nach wie 
vor vor allem in Mittel- und Oberägypten Terror, wie nachstehende Bilder von der Zerstörung 
christlicher Kirchen in Malawi und Minja sowie des ägyptischen Museums in Malawi zeigen. 
Vandalismus ist an der Tagesordnung. Im Fayum, in dessen Nähe die Ortschaft Benei Sueif 
liegt, tobten z.T. heftige Straßenkämpfe. Die Polizei vor Ort war weitgehend machtlos. 
Unsere ägyptischen Freunde müssen einfach abwarten, wie sich die Situation in Benei Sueif 
weiter entwickelt. 
 
Über den Zeitpunkt eines Besuchs vor Ort muss zu einem späteren Zeitpunkt nachgedacht 
werden. 
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